
Zehdenick, 19. Juni 2026	 Herausgeber: Stadt Zehdenick | Der Bürgermeister	 24. Jahrgang | Nummer 6 | Woche 25



Amtsblatt für die Stadt Zehdenick| 2 |  19. Juni 2026 | Nr. 6 | Woche 25

– Amtliche Bekanntmachungen –

Inhaltsverzeichnis

I. Veröffentlichung von Bekanntmachungen

– 	Bekanntmachung des Wahlleiters für die Stadt Zehdenick – Übergang eines Sitzes in der Stadtverordnetenversammlung Zehdenick.....Seite 2

– 	Bekanntmachung des Wasser- und Bodenverbandes „Uckermark-Havel“ – Gewässerunterhaltungsarbeiten Herbst 2026........................Seite 2

– 	Sitzungstermine der Stadtverordnetenversammlung Zehdenick und ihrer Ausschüsse.................................................................................Seite 2

— Ende der Bekanntmachungen —
Herausgeber: Stadt Zehdenick – Der Bürgermeister – Falkenthaler Chaussee 1, 16792 Zehdenick
Bezug möglich über die Stadtverwaltung Zehdenick, 16792 Zehdenick, Falkenthaler Chaussee 1

Bekanntmachung des Wahlleiters der Stadt Zehdenick

Übergang eines Sitzes in der Stadtverordnetenversammlung

Herr René Stadtkewitz wurde bei der Bürgermeisterwahl am 10.05.2026 
über den Wahlvorschlag der Partei „Alternative für Deutschland“ zum 
hauptamtlichen Bürgermeister der Stadt Zehdenick gewählt.
Der Wahlausschuss der Stadt Zehdenick stellte in seiner Sitzung vom 
12.05.2026 die Gültigkeit der Wahl gemäß § 77 Abs. 1 BbgKWahlG fest. 
Herr René Stadtkewitz hat gegenüber dem Wahlleiter am 18.05.2026 schrift-
lich erklärt, dass er die Wahl annimmt. Damit begann gemäß § 73 Abs. 1 
BbgKWahlG am 19.05.2026 die Amtszeit von Herrn René Stadtkewitz als 
hauptamtlicher Bürgermeister der Stadt Zehdenick. Gemäß § 59 Abs. 1 Nr. 8 
BbgKWahlG verliert Herr René Stadtkewitz mit Beginn seiner Amtszeit sei-
nen Sitz in der Stadtverordnetenversammlung der Stadt Zehdenick. 
Gemäß § 60 Abs. 3 BbgKWahlG ist deshalb eine Ersatzperson zu berufen. 
Gemäß § 60 Abs. 3 BbgKWahlG wird der unbesetzte Sitz durch die in der 
Reihenfolge nächste Ersatzperson der Partei „Alternative für Deutsch-
land“ besetzt. Entsprechend dem Wahlergebnis der Kommunalwahl vom 

09.06.2024 ist Frau Mandy Leugner die nächste Ersatzperson des Wahlvor-
schlags der Partei „Alternative für Deutschland“. 
Frau Mandy Leugner hat dem Wahlleiter schriftlich erklärt, das Mandat 
nicht anzunehmen. Nach § 61 Abs. 4 BbgKWahlG scheidet sie damit als 
Ersatzperson aus. Die nächste Ersatzperson des Wahlvorschlags der Partei 
„Alternative für Deutschland“ ist, entsprechend dem Wahlergebnis der Kom-
munalwahl vom 09.06.2024, Herr Thomas Sothmann. Dieser hat das Mandat 
angenommen und erwirbt mit Wirkung vom 21.05.2026 die Mitgliedschaft 
der Stadtverordnetenversammlung der Stadt Zehdenick.

Zehdenick, den 22.05.2026

André Ullmann
Wahlleiter

Bekanntmachung Wasser- und Bodenverband „Uckermark-Havel“

Böschungsmahd und Sohlkrautung Herbst 2026

In der Zeit vom 20. Juli 2026 bis 12. Dezember 2026 werden an ausge-
wählten Gewässern II. Ordnung und Landesgewässern im Verbandsgebiet 
die Böschungen gemäht und Sohlen gekrautet. Grundlage der Arbeiten sind 
die Gewässerunterhaltungspläne des Verbandes. Die betroffenen Gewässer 
sind im öffentlichen Geoportal des Wasser- und Bodenverbandes dargestellt 
(https://geoportal-uckermark-havel.de).

Grundstückseigentümer, Anlieger und Hinterlieger werden gemäß § 41 Was-
serhaushaltsgesetz gebeten, das Betreten oder Befahren ihrer Grundstücke 
zur Gewässerunterhaltung zu ermöglichen und alle Handlungen zu unterlas-
sen, die die Unterhaltung unmöglich machen oder wesentlich erschweren.

Karola Gundlach
Verbandsvorsteherin

Information der Stadt Zehdenick

Sitzungstermine der Stadtverordnetenversammlung Zehdenick und ihrer Ausschüsse

30.06.2026 – Ausschuss für Bildung und Ordnung
01.07.2026 – Ausschuss für Bauen und Stadtentwicklung

Die Sitzungen finden regelmäßig um 18:00 Uhr im Ratssaal des Rathauses, 
Am Markt 11, statt.

Sollten sich kurzfristige Änderungen zum Sitzungstag, dem Sitzungsort oder 
der Sitzungszeit ergeben, entnehmen Sie Informationen hierzu bitte aus der 
Tagespresse, dem Ratsinformationsportal auf der Homepage der Stadt Zeh-
denick (www.zehdenick.de) oder dem Bekanntmachungskasten neben dem 
Rathaus, Am Markt 11.
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Grußwort
Liebe Bürgerinnen und Bürger 
der Stadt Zehdenick,
liebe Einwohnerinnen und 
Einwohner unserer Ortsteile,

am 10. Mai haben Sie mich zu 
Ihrem Bürgermeister gewählt. 
Für das Vertrauen, das Sie mir 
mit Ihrer Stimme entgegen- 
gebracht haben, danke ich 
Ihnen herzlich. Dieses Vertrau-
en ist für mich Ehre, Verpflich-
tung und Ansporn zugleich.

Seit dem 20. Mai bin ich im 
Rathaus tätig und habe die 
Amtsgeschäfte übernommen. 
In den vergangenen Tagen 
konnte ich bereits viele Gesprä-
che mit Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern der Verwaltung, 
mit kommunalen Unterneh-
men, Vereinen, Institutionen 
und den Verantwortlichen 
unserer Nachbargemeinden 
führen. Am 28. Mai wurde ich 
schließlich durch den Vorsitzen-
den der Stadtverordnetenver-
sammlung vereidigt und damit 
offiziell in mein Amt eingeführt.

Mir ist bewusst, dass unsere 
Stadt vor wichtigen und 
schwierigen Aufgaben steht. 
Gleichzeitig bin ich überzeugt, 
dass Zehdenick und seine 
Ortsteile über große Stärken 
verfügen: engagierte Menschen, 
eine starke Gemeinschaft, 
leistungsfähige Unternehmen, 
aktive Vereine und eine einzig-
artige Landschaft. Auf diesem 
Fundament können wir  
gemeinsam die Zukunft  
unserer Stadt gestalten.

Dabei ist mir ein offener und 
respektvoller Dialog besonders 
wichtig. Nicht immer werden 
wir bei allen Themen einer 
Meinung sein. Unterschiedliche 
Ansichten gehören zu einer 
lebendigen Demokratie. Ent-
scheidend ist, dass wir mitein-
ander sprechen, einander 
zuhören und gemeinsam nach 
den besten Lösungen für unsere 
Stadt suchen.

In den kommenden Wochen 
werde ich weiterhin viele 
Gespräche führen, bestehende 
Projekte kennenlernen und  
die Herausforderungen unserer 
Stadt noch intensiver analy
sieren. Mir ist wichtig, Ent
scheidungen auf einer soliden 
Grundlage zu treffen und  
dabei stets das Wohl der 
gesamten Stadt und aller 
Ortsteile im Blick zu behalten.

Ich freue mich auf die Zusam-
menarbeit mit den Stadtverord-
neten, den Ortsbeiräten, den 

Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern der Verwaltung, den 
Vereinen, Unternehmen sowie 
allen Bürgerinnen und Bürgern. 
Gemeinsam können wir viel 
erreichen.

Meine Tür steht für Anregun-
gen, Hinweise und konstruktive 
Kritik offen. Ab Juli möchte  
ich die regelmäßige Bürger-
sprechstunde wieder anbieten. 
Zehdenick lebt vom Engage-
ment seiner Menschen – und 
dieses Engagement möchte ich 
fördern und unterstützen.
Ich freue mich auf die vor uns 
liegende Zeit und darauf, 
gemeinsam mit Ihnen die 
Zukunft unserer Stadt zu 
gestalten.

Mit herzlichen Grüßen

René Stadtkewitz
Ihr Bürgermeister
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Start in eine neue Phase seines Wirkens –  
René Stadtkewitz legt Amtseid als Bürgermeister ab 
Zwar bereits seit dem 20. Mai 
2026 die Aufgaben im Amt als 
neues Stadtoberhaupt wahr-
nehmend, kam es am Donners-
tag, den 28. Mai 2026, zu einem 
weiteren besonderen und 
wichtigen Moment für die  
Stadt Zehdenick. In einem 
kleinen feierlichen Rahmen im 
Ratssaal des Rathauses nahm 
der Vorsitzende der Stadtver-
ordnetenversammlung, André 
Witzlau, dem neuen Bürger-
meister, René Stadtkewitz, den 
Amtseid ab.
„Mit der heutigen Vereidigung 
beginnt eine neue Phase Ihres 
Wirkens für unsere Havelstadt“, 
leitete Witzlau ein, bezugneh-
mend auf den bisherigen 
Einsatz Stadtkewitz‘ als Mit-
glied der Stadtverordnetenver-
sammlung und Vorsitzenden 
des Ausschusses für Bauen  
und Stadtentwicklung. In 
seinen weiteren Worten 
richtete er den Blick auf das 
Amt im Allgemeinen und der 
damit verbundenen Verantwor-
tung sowie auf die Vorstellun-
gen der Bürgerinnen und 
Bürger im Konkreten. Zusam-
menfassend treffend formu-
liert: „Ein Bürgermeister ist 
nicht nur Verwaltungschef.  
Er ist auch Ansprechpartner, 
Vermittler und Repräsentant 
der Stadt nach innen und 
außen.“ Um gute Lösungen für 
die Stadt zu finden, gelte es nun, 
im Austausch zu bleiben und 
gemeinsam die Verantwortung 
für Zehdenick zu übernehmen 
– mögen die Stadtverordneten-

versammlung, die Fraktionen 
und die Verwaltung in einzel-
nen Fragen auch unterschiedli-
che Auffassungen vertreten. 
Diesen Wünschen nach einer 
beständigen und konstruktiven 
Zusammenarbeit sowie viel 
Durchhaltevermögen im Sinne 
der Stadt schlossen sich die 
anwesenden Fraktionsvorsit-
zenden an. Das deckt sich auch 
mit den Vorstellungen des 
gewählten Stadtoberhauptes, 
mit Durchhaltevermögen und 
Hartnäckigkeit trotz einer 
herausfordernden Haushalts
situation Zehdenick beständig 
vorwärts zu bringen. Da macht 
es sich für diese angeführte 
neue Phase bezahlt, dass neben 
den zahlreichen Eindrücken, die 
sich nun täglich ergeben, viele 
Themen in der ein oder anderen 
Form im bisherigen Wirken 
schon einmal behandelt 
wurden.
Nach der Abnahme des Amts
eides nutzten André Witzlau 
und René Stadtkewitz zudem 
die Gelegenheit, dankende 
Worte an Marco Kalmutzke zu 
richten. Über einen langen 
Zeitraum hinweg erfüllte dieser 
als Stellvertretender Bürger-
meister nicht nur die Rolle als 
Verwaltungschef, Ansprech-
partner, Vermittler und Reprä-
sentant souverän, sondern 
unterstützt nun mit seinen 
Erfahrungen und Einblicken in 
die laufenden Vorhaben den 
reibungslosen Übergang von 
der alten in die neue Phase des 
Wirkens. 

Der Vorsitzende der Stadtverordnetenversammlung, André Witzlau,  
gratuliert Bürgermeister René Stadtkewitz zum Amtsantritt (v.l.n.r.).

Ein Dank an Marco Kalmutzke (li.) für sein langes Engagement  
als Stellvertretender Bürgermeister.

Anzeige
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Mit dem Rad die ehemalige Garnison Vogelsang entdecken: 
Jetzt für die geführte Radexkursion am 22. August anmelden
Was geschieht eigentlich mit 
den ehemals militärisch 
genutzten Flächen im Land 
Brandenburg? Was bedeutet 
Konversion? Und wie verhält es 
sich konkret mit der ehemali-
gen Garnison Vogelsang? 
Die Konversion als auf den 
ersten Blick vorwiegend 
bauliche und wirtschaftliche 
Umgestaltung dieser vormals 
militärisch genutzten Flächen 
ist eine Herausforderung von 
historischer Tragweite. „Nach 
dem Abzug der sowjetischen 
Truppen übernahm das Land 
Brandenburg rund 100.000 Hek-
tar sogenannter WGT-Flächen, 
die seither Schritt für Schritt 
einer zivilen Zukunft zugeführt 
wurden. Heute sind mehr als  
90 Prozent dieser Areale erfolg- 
reich umgewandelt und so 
neue Orte für Wohnen, Wirt-
schaft, Naturschutz und gesell-
schaftliches Leben entstanden.“, 
so Doreen Boßdorf, Sprecherin 
des FOKUS Netzwerk für 
Konversion im Land Branden-
burg und Bürgermeisterin der 
Gemeinde Niedergörsdorf. Um 
allen Interessierten eine 
lebendige Plattform für Aus-
tausch, Inspiration und gemein-
same Verantwortung zu bieten, 
wird jährlich das Veranstal-
tungsformat „Konversionssom-
mer“ durchgeführt. Die vom 
Ministerium für Wirtschaft, 
Energie, Klimaschutz und 
Europa des Landes Brandenburg 

geförderte und durch die 
Brandenburgische Boden GmbH 
und die Bundesanstalt für 
Immobilienaufgaben unter-
stützte Reihe möchte in Vorträ-
gen, Exkursionen und Projekt-
vorstellungen sichtbar machen, 
wie viel bereits erreicht wurde 
und welche anspruchsvollen 
Aufgaben, insbesondere bei 
belasteten oder denkmalge-
schützen Flächen, noch vor den 
jeweiligen Akteuren liegen. 
Und auch Zehdenick gilt es 
erneut, die ehemalige Garnison 
Vogelsang zu entdecken, und  
zu erfahren, welche Maßnah-
men der Konversion dort 
vorgesehen sind. 
Am Samstag, den 22. August 
2026, findet mittlerweile schon 
traditionell eine Radtour anläss-
lich des Tags der offenen 

Konversionsfläche statt. Um 
10:00 Uhr lädt Mario Hoffmann 
zu seiner geführten Radexkursi-
on durch das Areal der früheren 
Kaserne und dem Raketenlager 
in Vogelsang ein. Treffpunkt ist 
der Burgwaller Weg 1A hinter 
dem Bahnübergang in Vogel-
sang. Aus organisatorischen 
Gründen wird um eine Anmel-
dung bis zum 14. August 2026 
bei Markus Hennen unter 
Telefon 0177 4598748 oder per 
E-Mail an hennen.m@gmx.de 
gebeten. Wer sich vielleicht 
noch unsicher ist, was einen 
inhaltlich erwartet, oder 
einfach vorab stöbern möchte, 
kann sich gern in den von 
Mario Hoffmann engagiert 
zusammengetragenen Informa-
tionsschatz einlesen. Besuchen 
Sie hierzu einfach seine Web

seite www.heimatgalerie.de.
Übrigens, das Motto des 
diesjährigen 29. Konversions-
sommers lautet „Neues Land 
ohne Krieg“. Nicht ohne Grund, 
denn unter selbem Titel hat das 
Leibniz-Institut für Raumbezo-
gene Sozialforschung e. V. (IRS) 
vor Kurzem die Ergebnisse eines 
Forschungsprojekts zu der über 
30-jährigen Geschichte der 
Konversion im Land Branden-
burg anschaulich in Text, Bild 
und Ton im Internet aufbereitet. 
Weitere Informationen und 
Hinweise zum Konversions-
sommer 2026 finden Sie im 
Flyer, den wir auf der Webseite 
der Stadt Zehdenick unter 
Veranstaltungen hinterlegt 
haben.

Anzeigen
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Bis zum 31. August 2026 Projektideen einreichen –  
die 3. Auswahlrunde im Rahmen des Regionalbudget läuft
Der LAG Obere Havel e. V. (kurz 
LAG) startete am 01.06.2026  
die 3. Auswahlrunde für 
Kleinprojekte von Aktiven und 
Engagierten lokaler Initiativen 
(Regionalbudget) mit einem 
finanziellen Budget von 

60.000 €. Interessenten reichen 
ihre Projekte bis zum 
31.08.2026 ein. 
Unterstützt werden das Engage-
ment und die Zusammenarbeit 
von Akteuren in den Orten der 
LEADER-Region für Projekte, die 

dem Gemeinwohl dienen und 
zum besseren Miteinander im 
Ort beitragen. Voraussetzungen 
für eine Förderung über das 
Regionalbudget sind neben ggf. 
notwendigen Genehmigungen 
und dem Vorhandensein des 

Eigenanteils vor allem das 
Engagement und die aktive 
Mitgestaltung der Menschen, 
die das Vorhaben umsetzen 
wollen.
Sind die Zugangsvoraussetzun-
gen erfüllt (siehe RES Kap. 6.2.3, 
S. 60), bewertet die LAG die 
Projekte nach folgenden fünf 
Kriterien:
•	 Das Projekt nutzt der dörf­

lichen Gemeinschaft und 
leistet einen Beitrag zur 
lokalen Entwicklung.

•	 Kinder/Jugendliche beteili-
gen sich aktiv an der Umset-
zung des Projektes.

•	 Die Zusammenarbeit im Dorf 
wird verbessert.

•	 Das Projekt bereichert das 
kulturelle Leben im Ort.

•	 Das Projekt leistet einen 
Beitrag zum Umweltschutz.

Antragsteller können gemein-
nützige Vereine, Kirchen und 
Kommunen sein. Es können 
Projekte mit einem Investitions-
volumen von 3.000 bis 10.000 € 
eingereicht werden. Die Förde-
rung beträgt 80 Prozent.
Antragstellung und Abwick-
lung erfolgen über die LAG 
Obere Havel e. V. Voraussicht-
lich im September 2026 wird 
die LAG die Vorhaben anhand 
der Projektauswahlkriterien 
bewerten und damit über die 
Aufnahme der Kleinprojekte in 
den zweiten Aktionsplan für 
das Jahr 2026 entscheiden.
Sollte das bereitgestellte Budget 
überzeichnet sein, werden die 
Projekte mit gleicher Punkt-
zahl aufsteigend nach der 
jeweiligen Investitionssumme 
berücksichtigt, bis das Budget 
ausgeschöpft ist.

Frau Schäfer und Frau Dr. Bauer 
vom Regionalmanagement 
stehen Ihnen gern telefonisch 
(03301-601672 und 0162-
8581164) und per E-Mail 
(ile-treff-oberhavel@web.de) 
für eine Beratung und die 
Qualifizierung der Bewerbungs-
unterlagen zur Verfügung.
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Dorffest in Marienthal
Am 4. Juli beginnt um 14 Uhr 
auf dem Festplatz das Marien
thaler Dorffest.
Folgende Aktionen sind 
vorgesehen: es wird ein Volley-
ballturnier, ein Fußballspiel der 
Kinder des Mildenberger 
Fußballvereins, eine Tombola 
sowie eine Hüpfburg und das 
Feuerwehrauto-Wettziehen 
geben.  Ebenfalls vor Ort sind 
die Erzieher des Kindergarten 
Marienkäfer, um die schönsten 
Motive auf die Gesichter der 
Kinder/oder Erwachsenen zu 
malen.

Kulinarisches: Leckeres vom 
Grill bei der Schiffertradition 
Marienthal, von ‚Ronnys Lecker 
Schmecker‘ am Imbisswagen, 
Langos sowie (im Gemeinde-
zentrum nebenan) Kaffee und 
Kuchen von en fleißigen 
Sportfrauen des Marienthaler 
Sportvereins. Um die erfri-
schenden Getränke kümmert 
sich der Heimatverein.
Musikalisches: Für die musika
lische Umrahmung ist an 
diesem Tage DJ MC zuständig.
Die Ortsteil Marienthal freut 
sich auf alle Besucher und ein 
schönes Sommerfest.

Aufruf:  
23. Lehrstellenbörse in Zehdenick
Liebe Ausbildungsbetriebe! 
Am 30. September werden sich 
wieder die Türen der Lehrstel-
lenbörse öffnen. Traditionell 
besuchen die Schüler 10. Klas-
sen der Schulen Zehdenicks, 
Gransees und Löwenbergs die 
Messe im Rahmen ihres 
Unterrichts. Darüber hinaus 
sind alle Interessierte recht 
herzlich eingeladen, sich zu 
informieren und mit den 
Betrieben der Region persönlich 
ins Gespräch zu kommen. 
Bisher haben sich bereits 
44 Unternehmen angemeldet. 

Sind auch Sie mit dabei?
Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Tische und Stühle aus dem 
Schulinventar können genutzt 
werden. 

Ihre Regio-Nord

info
Die für Aussteller relevanten 
Informationen und das  
Anmeldeformular sind auf der 
Webseite www.regio-nord/
Bildung zu finden. Gern können 
Sie sich auch direkt an Andrea 
Ziemke, Tel. 03306-2028208 
wenden.
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Auf zum Stadtsportfest 2026!
Am 27. und 28. Juni 2026 ist es 
wieder soweit, Zehdenick folgt 
dem Ruf: „Sport frei“! und Sie 
sind alle herzlich dazu eingela-
den, mit zu sporteln. 
Bereits am Vortag starten die 
4- bis 6-jährigen Kitakinder mit 
der Fritzi Kitaolympiade 
sportlich in das Wochenende. 
Folgen Sie dem Beispiel der 
Kleinen und kommen am 
Wochenende zum Adolf-Mann-
Platz und zum Sportplatz – 
feiern wir gemeinsam das 
Stadtsportfest 2026!
Am Samstag eröffnet der 
29-Stunden-Lauf das sportliche 
Wochenende, gefolgt vom 
Startschuss beim Volleyballtur-
nier um den Pokal des Vorsit-
zenden der Stadtverordneten-
versammlung. Am Nachmittag 
wird dann der Pokal des 
Bürgermeisters auf dem 
Fußballfeld hart umkämpft.
Zusätzlich sind die Stadtwerke 
mit ihrer Hüpfburg dabei, ein 
Dartfußball und einige Spiele 
mehr. 
Am Abend sind Sie herzlich 
eingeladen zu der Musik der  
DJs Wanne und Pille in den 
Sonnenuntergang zu tanzen 
(bis etwa 24:00 Uhr).
Der Sonntag beginnt zunächst 
festlich mit einem ökumeni-
schen Freilichtgottesdienst, 
bevor das Entenrennen das Bild 
auf dem Adolf-Mann-Platz 
dominiert. An verschiedenen 
Stationen können alle mögli-
chen Aufgaben erfüllt werden, 
um Punkte zu sammeln und 
sich damit Enten im Entenren-
nen verdient werden. Alle Enten 
werden schließlich von der 
Zugbrücke aus ins Wasser 
gelassen und die 25 Schnellsten 
erhalten einen Preis. Die 
Stationen sind mal mehr und 
mal weniger sportlich, können 
aber ohne besondere Vorkennt-
nisse oder Kleidung durchge-
führt werden. 
Bevor allerdings die Enten im 
Wasser ihren Wettkampf 
antreten, gehört die Havel  
den Drachenbooten. Am 
Vormittag können die gemelde-
ten Teams etwas trainieren,  
am Nachmittag wird das 
Rennen in drei Runden pro 
Team gefahren. Wer noch dabei 
sein will, meldet sich gerne 

beim Wassersportzentrum in  
Oranienburg (https://www. 
wassersportoranienburg.de/ 
drachenbootrennen-zehdenick/). 
Das begleitende Programm und 
die genauen Zeiten entnehmen 
Sie bitte den Flyern und Plaka-
ten, auf der Homepage der Stadt 
Zehdenick, bei Facebook oder in 
vielen Geschäften in der 
Innenstadt. Für Fragen und 

Anmerkungen wenden Sie sich 
gerne an die Organisatorin 
Maria Meyer. Für die Wett-
kämpfe sind in der Regel 
Voranmeldungen und Startge-
bühren fällig. Darüber hinaus 
sind der Zugang und die 
Teilnahme am Stadtsportfest 
kostenlos möglich. Für das 
leibliche Wohl ist gesorgt, 
musikalisch begleiten uns die 

DJs Wanne und Pille. 
Wer das Stadtsportfest mit 
einer Spielstation unterstützen 
will, kann sich jederzeit bei uns 
melden. Es gibt noch genug 
Spiele, die nur jemanden 
brauchen, der sie betreut oder 
Sie haben eine eigene Idee und 
kommen damit dazu. In beiden 
Fällen freuen wir uns sehr auf 
Sie.
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Vorgestellt: das Mehrgenerationenhaus „Bienenstock“
Jeder ist willkommen und 
sofern die Tür auf ist, kann man 
gerne zu einem Kaffee und 
einem netten Plausch zusam-
menkommen. Wo hat man das 
schon mal? – Genau, im Mehr-
generationenhaus „Bienen-
stock“ in der Amtswallstraße. 
Der Träger des Hauses ist der 
Arbeitslosenverband. Das 
Mehrgenerationenhaus in 
Zehdenick verfügt über ein 
breites Programm – immer im 
Vordergrund stehen die Men-
schen in der Stadt. Zu wissen, 
dass im Mehrgenerationenhaus 
jeder Willkommen ist und 
keiner ausgegrenzt wird – egal 
ob jung oder alt, gesund oder 
krank, wohlhabend oder arm – 
ist für viele sicherlich eine nicht 
alltägliche Erfahrung.  
„Niemand muss einsam sein.“, 
erklärt uns Frau Giesler beim 
Kennenlerntermin. Beim 
„offenen Treff“ gibt es Kaffee 
oder einen Tee im gemütlich 
eingerichteten Raum mit 
Spiele- und Leseecke.

Der „Bienenstock“ summt 
es vor Aktivität …
Der Name Bienenstock ist 
passend gewählt, so viele 
Angebote und fleißige „Bien-
chen“ vereint das Haus unter 
einem Dach. 
Im Familienzentrum erhalten 
Menschen in familiären 
Notsituationen Hilfe bei der 
Suche nach Beratungs- und 
Hilfsangeboten. Ob es darum 
geht, die richtige Anlaufstelle 
zu finden, oder Anträge, Bewer-
bungen oder Vertragskündigun-
gen zu schreiben – das Famili-
enzentrum steht hier als 
verlässlicher Partner zur 
Verfügung.
Eine Krabbelgruppe, organisiert 
vom ‚Netzwerk gesunde Kinder‘, 
trifft sich ebenfalls in den 
Räumen des Mehrgeneratio-
nenhauses, Frühförderung, 
niederschwellige Angebote und 
sogar eine Nähstube befinden 
sich ebenfalls im Haus. Die 
Nähstube ist immer montags 
geöffnet und nimmt Änderun-
gen und Reparaturen aller Art 
an. Zukünftig sind auch Näh-
kurse und Kreativangebote 
geplant.
Einen weiteren Anlaufpunkt 

bietet die Stöberecke. Ein kleiner 
Laden in drei Räumen im Haus 
lädt zum Entdecken und Einkau-
fen ein. Es gibt viel Kleidung in 
allen Größen, aber auch Haus-
haltswaren, Spiele und Kinder-
zubehör sind hier zu finden. 
Regelmäßig werden hier auch 
Kinderwagen, Kindersitze und 
anderes Zubehör angeboten. 
Zwischen gut erhaltenen, 
gespendeten Second-Hand-Arti-
keln findet sich hier auch immer 
wieder Neuware.
Das Angebot ‚Hilfe in der 
Häuslichkeit‘ unterstützt 
Menschen zu Hause im Alltag, 
aber auch bei Arztbesuchen und 
ähnlichen Aufgaben. Nach 
vorheriger Terminvereinbarung 
werden Sie vor Ort auch um-
fangreich über Pflege, Pflegestu-
fen und alles was dazu gehört 
beraten. Für Personen mit 
Demenz gibt es auch ein Grup-
penangebot jeden Freitag von 
14:00–17:00. Hier gibt es 

unterschiedliche Programme 
wie Sport, Musik und Spiele und 
jeden fünften Freitag sogar ein 
Ausflug. Aber getreu dem Motto 
des Hauses, sind auch hier alle 
Interessierten willkommen.

Das Mehrgenerationen-
haus als Sitz weiterer 
Vereine
Viele Vereine und Gruppen 
nutzen den großen Gemein-
schaftsraum für regelmäßige 
Treffen, dabei sind unter 
anderem ein Chor und zwei 
Malgruppen. Ebenfalls ist das 
Mehrgenerationshaus der Sitz 
vieler verschiedener Gruppen 
(z.B. der Kartenspielgruppe oder 
der Romméspielgruppe. Hinzu 
kommen auch Veranstaltungen 
wie Lesungen, Fasching oder 
mal ein Trödelmarkt. Die 
Termine können unter den 
Veranstaltungstipps in diesem 
Heft eingesehen werden.
Ein festes Büro im Haus hat der 

Verein Frauen für Frauen e. V. 
aus Neuruppin bezogen, über 
den in einer anderen Ausgabe 
der Neuen Zehdenicker Zeitung 
berichtet werden wird. 
Die Zehdenicker Tafel ist 
ebenfalls an den Standort 
angegliedert. Von hier aus 
werden etwa 300 Haushalte in 
Zehdenick mit gespendeten, 
frischen Lebensmitteln ver-
sorgt. Die Ausgabe findet 
immer am Freitag statt – eine 
vorherige Registrierung ist 
jedoch notwendig. Auf Grund 
der hohen Belegung an Freita-
gen finden viele Angebote des 
Bienenstocks von Montag bis 
Donnerstag zwischen 9 und 13 
Uhr statt, oder eben freitags 
nach vorheriger Absprache oder 
nach aktueller Kapazität.

Verstärkung gesucht – 
hauptberuflich und 
ehrenamtlich!
Derzeit sucht das Team Verstär-
kung. Ehrenamtliche Fahrer für 
die Abholung der Spenden für 
die Tafel (Führerschein Klasse B 
reicht aus), eine Nachfolge in 
der Pflegeberatung und eine 
generelle Unterstützung der 
Hausleitung sind derzeit bei der 
Agentur für Arbeit ausgeschrie-
ben. Auch das Team vom 
Mehrgenerationenhaus können 
Sie beim Stadtsportfest kennen-
lernen.

Der Artikel entstand in Zusam-
menarbeit mit unserem Schüler-
praktikanten Willi. Vielen Dank 
für deine tatkräftige Unterstüt-
zung in den zwei Wochen. 
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Bewegung, Spiel und Spaß garantieren die neuen Frei- 
anlagen der Mildenberger Grundschule „Am Ziegeleipark“
Am Internationalen Kindertag 
in leuchtende Kinderaugen 
blicken zu können, ist bereits 
eine kleine Belohnung für die 
Anstrengungen eines Erwach-
senen. Aber an diesem 1. Juni 
war an der Grundschule „Am 
Ziegeleipark“ in Mildenberg 
eine besondere Spannung in 
der Luft. Bereits mit Vorfreude 
erwartet wurden die neugestal-
teten Freianlagen etwa zwei 
Jahre nach Einreichen des 
Bauantrages eröffnet. Die Feier 
dieses Meilensteins erfolgte 
passenderweise eingebettet in 
ein fröhliches Sommerfest 
anlässlich des Kindertages.
Nach einführenden Begrü-
ßungsworten, einem kleinen 
Gedicht sowie Gesangseinlagen 
wurde zunächst ein Blick 
zurück auf das Vorhaben 
inklusive seiner versteckten 
Tücken und Hürden geworfen. 
Bereits im Jahr 2024 erhielt die 
angrenzende Mildenberger Kita 
„Regenbogen“ eine moderne 
und ansprechend gestaltete 
neue Außenanlage. Auf diese 
Weise wurde mit Unterstüt-

zung des Fördermittelgebers 
LELF (Landesamt für Ländliche 
Entwicklung, Landwirtschaft 
und Flurneuordnung) ein 
wichtiger Beitrag zur Verbesse-
rung der Aufenthalts- und 
Spielqualität für die Kinder 
geschaffen. Da liegt es auf der 
Hand, ebenfalls mit Fördermit-
teln des LELF ermöglicht, die 
Neugestaltung der Freianlagen 
der Mildenberger Grundschule 
zeitnah daran in Angriff zu 
nehmen. Durchaus mit einem 
kleinen Lächeln im Gesicht bei 
dem Gedanken daran, dass 
eigentlich schon vor zehn 
Jahren erstmalig die Skizze 
einer Außenanlage in der 
Stadtverwaltung eingereicht 
war, wurde dieser Wunsch 
dann mit der Erstellung der 
Freianlagenplanung durch das 
Landschaftsarchitekturbüro 
HRADIL LANDSCHAFTSARCHI-
TEKTUR aus Neuruppin und der 
Planung für die Ingenieurbau-
werke durch das Ingenieurbüro 
Weiland GmbH aus Gransee auf 
einmal greifbarer. Es folgten im 
Jahr 2024 die Stellung des 

Bauantrages, dessen Genehmi-
gung sowie der Baubeginn 
beinahe Schlag auf Schlag. Die 
Bauleistungen konnten nach 
einem öffentlichen Ausschrei-
bungsprozess an die Firma 
Gartenbau Gerth GmbH 
vergeben werden. Auf diese 
Weise hatte man nicht nur 
einen starken, lokalen Partner 
im Boot – darüber hinaus brach-
te sich das Unternehmen 
engagiert mit Lösungsvorschlä-
gen ein, wenn man auch mal 
auf den einen oder anderen 
unvorhersehbaren Fund 
gestoßen ist. Egal, ob im Zuge 
der Arbeiten zunächst Leitun-
gen lokalisiert werden mussten, 
alte Revisionsschächte und 
Regenwasserleitungen entdeckt 
wurden oder bei umfassenden 
Sanierungstätigkeiten eine 
ungenutzte Wasserzisterne aus 
Glasfaser fachgerecht ausge-
baut und entsorgt werden 
musste, blieb doch der Wille, die 
Umsetzung mit so wenig 
Verzögerungen und nachträgli-
chen Kostenerhöhungen wie 
machbar zu erreichen. Schließ-

lich erfolgten die gesamten 
Bauleistungen während des 
laufenden Schulbetriebs und 
die Kosten für Planung und 
beauftragte Bauleistungen 
beliefen sich bereits auf rund 
2,9 Millionen Euro.
Der lösungsorientierte Einsatz 
aller Beteiligten wurde somit 
gleichermaßen in den Wortbei-
trägen des Bürgermeisters René 
Stadtkewitz sowie der Vertreter 
des Ortsbeirates Mildenberg 
dankend herausgestellt. Im 
Anschluss daran ergriff noch 
einmal die Schulleiterin Katrin 
Wolff die Gelegenheit, gemein-
sam mit den Klassensprechern 
eine neue Zeitkapsel am 
Gebäude zu vergraben und 
schließlich die Freianlagen 
feierlich zu eröffnen, klassisch 
mit dem Durchschneiden des 
Einweihungsbandes. Sogleich 
wurden die neuen Geräte 
genutzt und ausgiebig ausge-
testet – so wie man es sich für 
ein Sommerfest anlässlich des 
Kindertages vorstellt. Nun kann 
jeder Tag spielerisch gestaltet 
werden.
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Rückblick: „Das Runde muss in das Eckige“  
beim 5. Familiensportfest in der Kita „Marienkäfer“

Am 08.05.2026 fand in der Kita 
„Marienkäfer“ in Marienthal 
unser alljährliches Familien-
sportfest statt. In diesem Jahr 
stand alles unter dem Motto 
Fußball-WM.
Bereits das 5. Jahr in Folge 
haben wir gemeinsam mit allen 
Familien unseren Sportgeist 
unter Beweis gestellt. Das 
Familiensportfest gehört somit 
zum festen Bestandteil und 
zum Highlight unseres Kita
jahres. 
Zahlreiche Gäste waren auch in 
diesem Jahr wieder dabei und 
haben gezeigt, dass „das Runde 
in das Eckige“ muss. Am 
Eingang der Kita konnte sich 
jede Familie mit einem sicheren 
Schuss an der Torwand die 
Eintrittskarte für unser Famili-
ensportfest erspielen und somit 

am Fußballwettstreit teilneh-
men.
Auf dem Kitagelände warteten 
einige Stände mit verschiede-
nen Spielen auf die Teilnehmer. 
Neben Fußballbowling, Fußball 
Pingpong und Zielscheiben-
schießen, mussten Groß und 
Klein ihr Können bei verschie-
denen Parcours unter Beweis 
stellen. Ein kniffliges Fußball-
quiz ließ so manche klugen 
Köpfe qualmen. 
Passend zum Motto konnten 
wir in diesem Jahr die SG-Mil-
denberg in unserer Kita als Gast 
willkommen heißen. Die Kinder 
haben mit kleinen Fußball-
übungen ihr Geschick unter 
Beweis gestellt und den nahe-
gelegenen Fußballverein 
kennengelernt.
Nachdem alle Stationen 

erfolgreich durchlaufen wur-
den, konnten die drei sportlichs-
ten Familien ihre Pokale auf 
dem Siegerpodest entgegen-
nehmen. Aber auch hier blieb es 
spannend. Da zwei Familien ein 
identisches Ergebnis erzielten, 
lief es wie bei einem richtigen 
WM-Spiel ab. Der 2. Platz wurde 
durch ein spannendes „Elfmeter 
schießen“ ermittelt. 
An diesem Tag ging jedoch 
niemand mit leeren Händen 
nach Hause. Jedes Kind hat für 
seine tolle sportliche Leistung 
eine Medaille und einen Preis 
erhalten. 
Da Bewegung bekanntlich 
hungrig macht, war auch für 
das leibliche Wohl gesorgt.  
Dank des Einsatzes der Eltern 
und Großeltern konnten wir 
allen Gästen ein tolles Buffet 

mit süßen und herzhaften 
Snacks, Bratwurst, Eis und 
Popcorn anbieten.
Wir bedanken uns für die 
zahlreiche Beteiligung, Teilnah-
me und den schönen sportli-
chen Nachmittag, den wir 
gemeinsam verbracht haben. 
Weiterhin sagen wir „Danke“ 
für die zahlreichen Spenden, die 
wir an diesem Tag erhalten 
haben. 
Die gesammelten Spenden 
werden wir für einen gemein-
samen Ausflug in den Zoo nach 
Eberswalde nutzen.
Wir als Team haben den Tag mit 
allen Familien sehr genossen 
und freuen uns schon jetzt auf 
die strahlenden Gesichter aller 
Kinder bei unserem nächsten 
Sportfest. 

Euer Team der Kita „Marienkäfer“ 

Anzeigen

Inhaber: Erik Uebel

Filiale
ZEHDENICK
Berliner Straße 18
16792 Zehdenick

Telefon (03307) 312555
www.schloepping-bestattungen.de

Bestattungshaus
e.K.

Bestattungsinstitut RUNGE

� Erledigung aller Formalitäten  
� sofortige Überführung
� Traueranzeigen
� Trauerkarten
� Bestattungsvorsorge
� auf Wunsch auch Hausbesuche

033 07 / 31  24  99
bestattung-runge@t-online.de 

Berliner Straße 6
16792 Zehdenick

Ta g  u n d  N a c h t  f ü r  S i e  e r r e i c h b a r !

www.bestat tungsinst i tut -runge .de



| 12 |  Neue Zehdenicker Zeitung | 19. Juni 2026 | Woche 25

Pizza, Beerensträucher, Kalender … und etwas zu gewinnen! 
Neues vom Mitmachprojekt JUT ESSEN
Der Suppenklub ist zum Pizza-
klub geworden! An jedem 
vierten Donnerstag im Monat 
wird ab 17 Uhr auf dem ehema-
ligen Schulhof der Alten Schule 
im Steinofen Pizza gebacken. 
Alle können vorbeikommen, 
mitschnippeln und gemeinsam 
essen. Der nächste Termin ist 
am 25. Juni.
Und es wurden schon einige 
Beerensträucher gepflanzt. 
Irmtraud Kühl hat mit der 
GEWO einen Partner gefunden, 
der Flächen für weitere Sträu-
cher zu Verfügung stellt. Die 
Sträucher können über JUT 
ESSEN finanziert werden. Was 
es noch braucht, sind Strauch-
patenschaften – Menschen, die 
sich um die Pflanzen kümmern. 
Bei Interesse melden Sie sich 
gern!
Auch in Zehdenick und Gransee 
finden verschiedenste Aktionen 
rund um gute Ernährung statt. 
Kuchensommer und Gemein-
schaftsacker in Gransee, essbare 
Pflanzungen, ein Schulprojekt 

und Bildungsmaterialien zum 
Thema Trinkwasser in Fürsten-
berg und einiges mehr. 
Es gibt viel zu entdecken. Auf 
unserer Seite www.jut-essen.de 
gibt es mittlerweile einen 
Kalender – hier und bei Ins-
tagram sammeln wir passende 
Veranstaltungen in unserer 
Region. Gerne können Sie uns 
Ihre Veranstaltungen schicken.
Interessant für alle Schulen, 
Kitas und Horte: Am 30. Juni 
findet in Gransee die nächste 
Informations- und Vernet-
zungsveranstaltung zum 
Thema Ganztag und Ernäh-

rungsbildung statt. Diese 
organisieren wir gemeinsam 
mit der Vernetzungsstelle 
Kita- und Schulverpflegung 
Brandenburg. 
Und: Es gibt Gutscheine für 
Cafés und Restaurants in 
unserer Region zu gewinnen! 
Dazu sind Sie herzlich eingela-
den, an einer Umfrage teilzu-
nehmen. JUT ESSEN möchte 
gemeinsam mit der Hochschule 
für Nachhaltige Entwicklung 
Eberswalde mehr über Ernäh-
rungsgewohnheiten in unserer 
Region herausfinden. Es geht 
um Gewohnheiten und Wün-

sche zu „gutem Essen“, darum, 
wie wir einkaufen und Essen 
zubereiten. Die Ergebnisse 
dieser Umfrage tragen dazu bei, 
zukünftige Angebote in unserer 
Region an den tatsächlichen 
Bedürfnissen auszurichten.  
Mit Ihrer Teilnahme helfen Sie 
dabei mit.
Die Umfrage dauert ca. 15 Mi-
nuten. Als Dankeschön verlosen 
wir unter allen Teilnehmenden 
30 Gutscheine im Wert von  
je 25 €. Vielleicht ist auch Ihr 
Lieblingscafé dabei? Oder sie 
entdecken ganz neue Orte? 

info
Alle Informationen und  
Termine finden Sie unter  
www.jut-essen.de.
Zur Umfrage geht’s hier:
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Vorgestellt:  
Hundesport und ganz viel Gemeinschaft
Der Hundesportverein in 
Zehdenick wirkt im Vergleich 
zu anderen Sportvereinen in 
Zehdenick etwas kleiner, 
gemessen an anderen Vereinen 
im Hundesportverband kann  
er sich aber durchaus sehen 
lassen. Die Zahl von derzeit 
34 Mitgliedern ist schon seit 
Jahren ziemlich konstant. Beim 
offenen Training jeden Sonntag 
kommen nochmal bis zu zehn 
Gasthunde mit Begleitpersonen 
dazu. 

Der Verein bietet keine klassi-
sche Hundeschule, aber durch-
aus Welpentraining und 
Begleithundetraining neben der 
Möglichkeit, in den Hunde
leistungssport einzutauchen. 
Auf mehreren abgezäunten 
Arealen können Mensch und 
Tier bedürfnisorientiert Kontak-
te zu Artgenossen und das 
Miteinander trainieren. Nicht 
jeder Hund und nicht jede Rasse 
haben die gleichen Interessen 
und Fähigkeiten. Beim Begleit-
hundetraining wird der Grund-
gehorsam trainiert. Die Hunde 
lernen die Kommandos ‚sitz‘, 
‚bleib‘ und ‚platz‘. Später dann 
kann trainiert werden in einer 
Reihe zu laufen, sich zu überho-
len oder Slalom umeinander zu 
laufen. Menschen mit Hunde
erfahrung wissen sicherlich, 
dass das für manche Hunde 
schon eine Herausforderung ist. 
Vorstandsmitglied Guido hat 
einen Sennenhund, der das 
Leckerli auf Augenhöhe liegen 
lässt, bis die Erlaubnis zum 
Naschen kommt. Wohingegen 
der Vorsitzende Robert mit 

seinem Dobermann die Berei-
che Unterordnung, Sucharbeit, 
Schutzdienst und Fährte 
trainiert. Das machen beide so 
erfolgreich miteinander, dass 
Hündin Katara die amtierende 
deutsche Meisterin im Dober-
mannverein ist. Das berichtet 
Robert Löchel nicht ohne Stolz 
beim Besuch von Andreas Lück 
im Verein. 

Andreas Lück war zu Besuch, 
um den Verein kennenzulernen, 
denn im Rewe in der Grünstra-
ße können wieder Pfandbons 
abgegeben und gesammelt 
werden. In diesem Jahr für den 
Hundesportverein Zehdenick 
e. V. 

Jeder Hundehalter, der sicher 
im Umgang mit seinem Tier ist 
und jeder Hund der den Grund-
gehorsam erlernt hat oder auch 
mal zu viel Kraft auf dem 
Hundeplatz raus lassen kann, 

ist ein Zugewinn für die 
Gesellschaft. Über diese wichti-
ge Arbeit hinaus hat sich der 
Verein innerhalb der deutschen 
Hundesportszene einen Namen 
gemacht. Mehrere Großveran-
staltungen fanden auf dem 
Havelsportplatz oder in Krewe-
lin bereits statt. So ist Zehdenick 
weit über regionale Grenzen 
hinweg als Ort mit einer guten 
Infrastruktur und einem Herz 
für den Hundesport bekannt. 

In diesem Jahr wurde in 
Krewelin wieder eine große 
Meisterschaft ausgetragen,  
das DMC Championat 2026.  
Der Moderator führte Insider, 
genauso wie neugierige Besu-
cher durch die Disziplinen, so 
konnten alle den Aufgaben der 
Hunde folgen und einen 
Eindruck von verschiedenen 
Disziplinen und zum Teil sehr 
umfangreichen Aufgaben 
gewinnen. 

Der Sportplatz in Krewelin 
bietet genug Platz für Teilneh-
mende und Besucher. Die 
Vereine im Ortsteil und die 
Anwohner unterstützen im 
Vorfeld und arbeiteten schon 
mehrfach gut zusammen. 
Beim Stadtsportfest ist der 
Verein ebenfalls vor Ort, als Teil 
der Mitmachstationen. Spre-
chen Sie die Mitglieder gerne 
an, wenn Sie noch Fragen 
haben. 

Haben Sie auch einen Hund, 
dann besuchen Sie gerne 
einmal den Verein und schauen, 
welche Art der Beschäftigung 
für Sie und Ihren Vierbeiner 
passt. Die fünf Trainer im 
Verein unterstützen Sie gerne 
dabei. Beim offenen Training 
am Sonntag sind Hunde und 
ihre Halter gerne gesehen, auch 
ohne Mitglieder zu sein. Viele 
Vereinsmitglieder bringen die 
ganze Familie mit. Ein kleiner 
Spielplatz für die Kinder und 
eine Sitzmöglichkeit sorgen für 
entspannte Stimmung nach 
dem Training und während der 
offenen Spielzeit für die Vier-
beiner. 

Ansonsten kann jeder den 
Verein unterstützen, indem er 
die Pfandbons bei Rewe in den 
Sammelkasten neben den 
Automaten einwirft. Das Geld 
kommt in voller Höhe beim 
Verein an. Gerade die Kleinst
beträge ergeben über das Jahr 
gesammelt doch immer eine 
tolle Spendensumme für die 
Vereine.

Anzeigen
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Unsere Einrichtung findet regen Zuspruch
Liebe Zehdenicker, seit einiger 
Zeit können wir uns über regen 
Zuspruch unserer Einrichtung 
freuen. Der Nachteil, wir sind  
so gut ausgelastet, dass wir  
eine Warteliste haben, um neue 
Tagesgäste aufnehmen zu 
können.
Wir haben auch im Monat Mai 
einiges mit unseren Tagesgäs-
ten erlebt und der Juni ist im 
vollen Gange mit Aktivitäten.
Zoobesuch, Klangschalen
therapie, Töpfer und Schloss
parkbesuch, um nur einiges zu 
nennen.
Eine Reise um die Welt erlebten 
wir in unseren eigenen Garten 
wo wir erlebtes aus der Vergan-

genheit, Revue passieren ließen.
Auch für die Mitarbeiter steht 
der wohlverdiente Jahresurlaub 
an. Jeder kommt mit tollen 
Erlebnissen und Erfahren und 
hoffentlich erholt wieder auf 
die Arbeit.
Neu ist, dass wir eine neue 
Fußpflege ab Juli in unserer 
Einrichtung haben und somit 
sind die kleinen Probleme im 
Alltag unserer Senioren mini-
miert. Wir freuen auf Frau 
Schwanebeck und heißen sie 
herzlich willkommen. 
Ebenso erfreut sind wir, dass 
unsere Kollegin nach langer 
Zeit genesen ist und wünschen 
ihr einen guten Start.

Nach wie vor sind wir auf der 
Suche nach ehrenamtlichen 
Mitarbeitern die uns unterstüt-
zen – bei Ausflügen oder bei der 
Beschäftigung. Auch hier hat 
sich jemand gemeldet und 
möchte mit uns einen Tag 
verbringen, um zu sehen, ob die 
Arbeit ihr liegt.
Die Pflegedienstleitung freut 
sich über einen neuen Büro-
schrank und unsere Tagegäste 
freuen sich über ein schmack-
haftes Eis bei sommerlichen 
Temperaturen. Wie unter-
schiedlich doch die Bedürfnisse 
sind. 
Unsere selbst angebauten 
Tomaten wachsen und gedei-

hen und wir sind voller Erwar-
tung auf die ersten Früchte.
In diesem Sinne wünschen wir 
Ihnen eine schöne Zeit und 
hoffen das auch Sie etwas zu 
ernten haben, es können auch 
Früchte des Lebens sein wie 
Gesundheit, Zufriedenheit und 
Dankbarkeit

Ihr Tagespflegeteam

„Das Leben besteht aus  
schönen Augenblicken,  
man muss sie sich nur  

verschaffen.“

Neues aus der Tagespflege Zehdenick der Diakoniestation, Clara-Zetkin-Str. 14, Tel. 03307/4682181
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Zeit zu verschenken! 
Das Ambulante Hospiz Oberhavel e. V. stellt sich vor

Wir, als Ambulanter Hospiz-
dienst Oberhavel e. V. begleiten 
Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene, die schwerkrank 
oder sterbend sind und ihre 
Angehörigen zu Hause, im 
Alten- oder Pflegeheim und im 
Krankenhaus.

Wir nehmen uns Zeit für die 
bewusste Gestaltung der 
letzten Lebenszeit und gehen 
auf die Bedürfnisse und Wün-
sche der Betreuten und ihrer 
Angehörigen ein. Wir sprechen 
miteinander, hören zu, lesen 
vor, schweigen oder sind 
einfach nur da. Wir tragen 
Hoffnungen, Ängste und Sorgen 
gemeinsam und stehen den 
Hinterbliebenen zur Seite.

Die Begleitung als Kinder-  
und Jugendhospizdienst 
beinhaltet eine kostenlose 
Familienbegleitung von ca. zwei 
Stunden pro Wochen, auch für 
schwer behinderte Kinder und 
Jugendliche.

Alle unserer 112 Ehrenamtli-
chen haben eine Ausbildung 
zum hospizlichen Begleiter 
absolviert.

Trauerarbeit als  
weiterer Schwerpunkt

Wir bieten eine feste Anlauf-
stelle und eine mobile Form der 
Trauerbegleitung an: das 
Gesprächscafé „Trostinsel“ 
sowie „Trauer in Bewegung“.

Die „Trostinsel“ findet im  
Kloster Zehdenick, Im Kloster 2, 
16792 Zehdenick statt.

Jeden 2. Donnerstag im Monat 
treffen sich Trauernde in einer 
geschützten Atmosphäre im 
Kloster Zehdenick. Die Kloster
stiftung stellt uns die Räume 
großzügiger Weise zur Verfü-
gung.  

Trauer ist eine normale und 
lebenserhaltende Reaktion auf 
den Verlust eines geliebten 
Menschen. Die Heftigkeit der 
Gefühle und die vielen Heraus-
forderungen und Veränderun-
gen im Alltag werden als 

überwältigend und kaum 
aushaltbar empfunden. Es ist 
wichtig darüber zu sprechen 
und der eigenen Trauer Aus-
druck zu geben.

Termine: 09.07.26, 10.09.26, 
08.10.26, 12.11.26, 10.12.26

jeden 2. Donnerstag im Monat 
außer im Mai und im August, 
von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
(ohne Voranmeldung und 
kostenlos)

Ort: Kloster Zehdenick, Im 
Kloster 2, 16792 Zehdenick

Telefonisches Zeitfenster für  
die Vereinbarung von Einzel
gesprächen für Trauernde: 
jeden Donnerstag von 17 Uhr 
bis 19 Uhr Telefon:   
0172/ 3084041

Die Bewegung in der Natur  
kann innere Prozesse in Gang 
setzen, den Kopf frei machen 

und neue Perspektiven eröffnen. 
Das Wetter, die Jahreszeiten,  
Geräusche, Gerüche und Emp-
findungen unterstützen diesen 
Prozess. Deshalb bieten wir 
auch Trauerspaziergänge an. 

Termine: 17.07.26, 09.07.26, 
21.08.26, 18.09.26, 16.10.26

jeden 3. Freitag im Monat  
außer im Mai 

Anmeldung bei Frau Strehlau, 
Telefonnummer: 0171/3870854

Trauer lässt sich nicht beschöni-
gen, nicht drängen! Wir wollen 
bei Ihnen sein und sie auf 
Ihrem individuellen Trauerweg 
begleiten.

Ihr Team 
vom Ambulanten Hospizdienst

Frau Keibel , Frau Strehlau, Frau 
Steinmann und Frau Winkelmann

info
Kontakt: Oberhavel Hospiz e. V.
Bernauer Str. 100 Haus B
16515 Oranienburg
Tel.: 03301-207 445
Fax: 03301-5768 386
E-Mail: info@hospiz-oberhavel.de
Web: www.hospiz-oberhavel.de

Anzeigen
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Engagierte Jugendliche beim Planspiel Kommunalpolitik
Damit die Demokratie auf 
kommunaler Ebene nicht eines 
Tages an Fachkräftemangel 
stirbt, gibt es das „Planspiel 
Kommunalpolitik“. Mit diesem 
erhalten junge Menschen 
konkrete Einblicke in die 
Funktionsweisen einer Stadt-
verordnetenversammlung und 
können die dort üblichen 
Abläufe auch gleich selbst 
erproben. 21 Jugendliche der 
9. Klassen der Zehdenicker 
Exin-Oberschule fanden sich 
am 21. und 22. Mai zum „Plan-
spiel Kommunalpolitik“ der 
Friedrich-Ebert-Stiftung 
zusammen. 

Von der Theorie zur Praxis 
in zwei Tagen

Der erste Tag begann mit einer 
theoretischen Einführung in die 
Grundzüge des politischen 
Systems, bei der unter anderem 
die verschiedenen politischen 
Ebenen und ihre Zuständigkei-
ten aufgezeigt wurden. An-
schließend teilten sich die 
Schülerinnen und Schüler in 
Arbeitsgruppen auf, die sich am 
Folgetag als „Fraktionen“ die 
parlamentarischen Abläufe der 
Stadtverordnetenversammlung 
erarbeiten sollten. Als Einstim-
mung und Orientierung diente 
die Sitzung des Zehdenicker 
Hauptausschusses am Abend 
des ersten Tages. Das bestim-
mende Thema des Abends war 
die Errichtung eines Mehr-
zweckgebäudes auf dem 
Friedhof, für das ein sechsstelli-
ger Betrag notwendig werden 
würde. Die hohe Summe, die 
dafür notwendig werden 
würde, bei gleichzeitigem 
Fehlen kleinerer Beträge für 
andere öffentliche Anliegen 
sorgte bei den Jugendlichen im 
Nachgang für angeregte Diskus-
sionen. Derart mit der Praxis 
konfrontiert und „warm“ 
geworden, begaben sich die 
Jugendlichen am zweiten Tag 
auf ihre eigene parlamentari-

sche Reise: es ging in die 
Fraktionsarbeit. Die fünf 
Arbeitsgruppen, bzw. „Fraktio-
nen“ bearbeiteten jeweils ein 
Thema eigener Wahl – Formu-
lierungstipps für die Anträge 
und nützliche Hinweise für die 
spätere Diskussion erhielten sie 
von Stadtverordneten, die sich 
an diesem Tag den Jugendli-
chen als Berater zur Verfügung 
stellten. Mit Praxistipps ausge-
stattet, ging es anschließend in 
die Beratungen und anschlie-
ßenden Abstimmungen. Die 
Themenpalette behandelte 
typische Anliegen der Jugendli-
chen: Sitzgelegenheit an 
frequentierten Orten, Optimie-
rung von Schulbusverbindun-
gen, ein Lernraum in der 
Stadtbibliothek, ein öffentlicher 
Freizeitbereich für die Jugendli-
chen für den späten Nachmit-

tag und ein Sprungturm für das 
Waldbad. 

Ringen um Argumente 
und Lösungen

Petra Schulz, zuständig für 
Jugend und Soziales bei der 
Stadt Zehdenick, ist begeistert 
von dem Potenzial, das die 
jungen Menschen an diesen 
beiden Tagen gezeigt haben: 
„Überrascht hat mich, wie 
intensiv, aber sachlich und 
respektvoll sie ihre Themen 
behandelt und vortrugen, wie 
sie ihre eigenen Standpunkte 
formuliert und vertreten haben, 
aber auch auf die Argumente 
anderer Fraktionen eingegan-
gen sind. Und bei aller Diskussi-
on waren sie konfliktfähig im 
positiven Sinne und am Ende 
auch entscheidungsfähig. Das 

war wirklich reif und erwach-
sen, was die Jugendlichen da 
gezeigt haben.“ Die Themen 
sind glücklicherweise nicht 
umsonst von den Jugendlichen 
erarbeitet worden, sondern 
werden anschließend im 
Bildungsausschuss vorgestellt 
und können durch die Fraktio-
nen aufgegriffen und weiterge-
führt werden.

Ein herzlicher Dank geht an alle 
Beteiligten, die das Planspiel 
Kommunalpolitik in Zehdenick 
möglich gemacht haben: die 
Moderatoren der Friedrich-
Ebert-Stiftung, die Schulleitung 
sowie die beteiligten Lehrerin-
nen und Lehrer der Exin-Ober-
schule und natürlich die 
beteiligten Stadtverordneten.

 

Lokaler geht’s nicht!
Ortszeitungen vom Heimatblatt Brandenburg Verlag

www.heimatblatt.de
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Ferienangebote im Juni und Juli
Das Schuljahr neigt sich dem Ende zu und der Sommer 
nimmt Fahrt auf – Zeit, sich verstärkt den Freizeit
angeboten der Region zu widmen. In dieser Ausgabe 
stehen vor allem (aber nicht nur …) die Ferienangebote 
der Monate Juni und Juli im Fokus. 
Für die Hortkinder der Linden-Grundschule und der 

Havellandgrundschule ist ebenso was dabei, die für die 
Lesehungrigen. Zu den nicht alltäglichen Angeboten 
gehören geführte Ausritte in die Schorfheide oder einwö-
chige Kurse für Kinder und Jugendliche zur Stärkung ihrer 
Sozialkompetenz. 
Mehr zu den Angeboten auf den folgenden Seiten:

sommerspezial
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sommerspezial
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sommerspezial

Hörspiel-Abenteuer in der Oase Zehdenick 
Kreativer Workshop für Kinder und Jugendliche am 26. Juni 

Die AbenteuerArche lädt alle 
neugierigen Kinder und 
Jugendlichen herzlich zu 
einem spannenden Hörspiel-
workshop ein. 
Am Donnerstag, den 26. Juni, 
verwandelt sich der Treffpunkt 
Oase in ein kleines Tonstudio 
voller Fantasie, Stimmen und 
Geräusche. Von 16 bis 18 Uhr 
können die Teilnehmenden 
gemeinsam in die Welt der 
Hörspiele eintauchen. Ob 

geheimnisvolle Geschichten, 
lustige Dialoge oder spannen-
de Abenteuer, hier entstehen 
mit Kreativität und Team
arbeit eigene kleine Hörspiel-
Szenen. 
Dabei lernen die Kinder 
spielerisch, wie Stimmen, 
Geräusche und Musik ein 
Hörspiel lebendig machen. Der 
Workshop bietet die Möglich-
keit, in verschiedene Rollen zu 
schlüpfen, Texte einzuspre-

chen und mit Geräuschen 
spannende Klangwelten zu 
erschaffen. Vorkenntnisse sind 
nicht erforderlich – im Mittel-
punkt stehen Spaß, Gemein-
schaft und kreatives Auspro-
bieren. 
Die AbenteuerArche freut  
sich auf viele junge Teilneh-
merinnen und Teilnehmer 
sowie auf einen fröhlichen 
und abwechslungsreichen 
Nachmittag.

info
Hörspielworkshop  
der AbenteuerArche

Donnerstag, 26. Juni
16:00 – 18:00 Uhr

Treffpunkt Oase 
Berliner Straße 44 
16792 Zehdenick

Die Teilnahme ist kostenfrei
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Veranstaltungen 
Termine

20.06. Samstag

15:00 –  – 17:00 Uhr | 2. Zehdeni-
cker Stadtgespräch (Sprechen 
und Zuhören) 
„Nach den Bürgermeisterwah-
len ins Gespräch kommen“. 
Sprechen und Zuhören. Erleich-
terung, Enttäuschung, Unsi-
cherheit, Wut oder Hoffnung? 
Die letzten Monate haben in 
unserer Stadt vieles ausgelöst 
– und all das hat seinen Platz. 
Damit die Gefühle nicht tren-
nen, sondern verbinden. 
Kommt ins Gespräch! … mit 
Kaffee und Kuchen.
 Alte Turnhalle,  
Hospitalstraße 1

23.06. Dienstag

13:30 – 15:30 Uhr | Rommé-
Treff 
Kartenspielen in geselliger 
Runde.
 Mehrgenerationenhaus 
„Zehdenicker Bienenstock“, 
Amtswallstraße 14a

24.06. Mittwoch

10:00 – 12:00 Uhr | Häkel- und 
Stricktreff 
Kreativität in angenehmer 
Atmosphäre mit Kaffee und 
Gebäck.
 Mehrgenerationenhaus 
„Zehdenicker Bienenstock“, 
Amtswallstraße 14a

25.06. Donnerstag

ab 17:00 Uhr | Pizzaklub
Kommt vorbei, helft beim 
Schnippeln und esst mit. Offen 
für alle, die Lust auf Begeg-
nung und gutes Essen haben.
 Großraumbüro,  
Hospitalstraße 1

26.06. Freitag

14.30 – 17.00 Uhr | Spiele-
nachmittag 
Spiel und Spaß für und mit 
Senioren
 Mehrgenerationenhaus 
„Zehdenicker Bienenstock“, 
Amtswallstraße 14a

19:00 Uhr | Resonanzen – Die 
Orgel klingt wieder
Festliches Abendkonzert mit 
Jasmin Reball (Orgel) und 
Franziska Hermühlen (Vio-
line), Musik von J.  S. Bach, 
Hans Zimmer, Arvo Pärt, Max 
Richter, u. a.; Eintritt frei.
 Dorfkirche Kappe,  
Kapper Dorfstraße 54

28.06. samstag

16:00 Uhr | Kapper Sonntags-
konzert
Lieder der Roma und russische 
Romanzen. Mit Suzanna (Emo-
tionaler Gesang) und Vladys-
lav Urbansky (Akkordeon). 
Tickets unter Telefon (03307) 
315073. Vor den Konzerten 
gibt es ab 15:00 Uhr Kaffee 
und Kuchen unter den Linden 
vor der Kirche. 
 Dorfkirche Kappe,  
Kapper Dorfstraße 54

30.06. Dienstag

13:30 Uhr | Spielenachmittag 
 AWO Beratungs- & Koordi-
nierungsstelle, Havelstube

13:30 – 15:30 Uhr | Rommé-
Treff
Kartenspielen in geselliger 
Runde.
 Mehrgenerationenhaus 
„Zehdenicker Bienenstock“, 
Amtswallstraße 14a

01.07. Mittwoch

10:00 – 12:00 Uhr | Häkel- und 
Stricktreff
Kreativität in angenehmer 
Atmosphäre mit Kaffee und 

Gebäck.
 Mehrgenerationenhaus 
„Zehdenicker Bienenstock“, 
Amtswallstraße 14a 

14:00 Uhr | Gymnastik im 
Sportraum
 AWO Beratungs- & Koordi-
nierungsstelle, Havelstube

03.07. freitag

14.30 – 17.00 Uhr | Spiele-
nachmittag 
Spiel und Spaß für und mit 
Senioren
 Mehrgenerationenhaus 
„Zehdenicker Bienenstock“, 
Amtswallstraße 14a

05.07. sonntag

15:00 – 18:00 Uhr | Vernissage 
– Angela Fensch und Florian 
Flierl
 Klosterscheune,  
Domänenweg 1

16:00 Uhr | Kapper Sonntags-
konzert
KonzertKantorei und Kammer-
musik Templin: Chorwerke der 
Osterzeit und beschwingte 
Instrumentalmusik aus alter 
und neuer Zeit mit Blockflöten, 
Gemshörnern und Violoncello. 
(Leitung: Kantor Helge Pflä-
ging)
 Dorfkirche Kappe,  
Kapper Dorfstraße 54

07.07. dienstag

13:30 Uhr | Spielenachmittag 
 AWO Beratungs- & Koordi-
nierungsstelle, Havelstube

13:30 – 15:30 Uhr | Rommé-
Treff
Kartenspielen in geselliger 
Runde.
 Mehrgenerationenhaus 
„Zehdenicker Bienenstock“, 
Amtswallstraße 14a

08.07. Mittwoch

10:00 – 12:00 Uhr | Häkel- und 
Stricktreff
Kreativität in angenehmer 
Atmosphäre mit Kaffee und 
Gebäck.
 Mehrgenerationenhaus 
„Zehdenicker Bienenstock“, 
Amtswallstraße 14a 

14:00 Uhr | Gedächtnistrai-
ning
 AWO Beratungs- & Koordi-
nierungsstelle, Havelstube

09.07. Donnerstag

ab 17:00 Uhr | Nachsitzen
Der Großraum e.  V. lädt zum 
entspannten Beisammensein 
und Austauschen ins Groß-
raumbüro ein. 
 Großraumbüro,  
Hospitalstraße 1

17:00 – 19:00 Uhr | ‚Trostinsel‘ 
des Ambulanten Hospiz-
dienstes
Trauerbewältigung für Hinter-
bliebene (Einzelgespräche). 
Gespräch bitte vereinbaren 
unter Telefon (0172) 308 40 41 
(bitte donnerstags von 17 bis 
19 Uhr anrufen).
 Kloster Zehdenick,  
Im Kloster 2

11.07. samstag

14.30 – 17.00 Uhr | Sport frei! 
… für und mit Senioren
 Mehrgenerationenhaus 
„Zehdenicker Bienenstock“, 
Amtswallstraße 14a

14.07. Dienstag

13:30 Uhr | Spielenachmittag 
 AWO Beratungs- & Koordi-
nierungsstelle, Havelstube

13:30 – 15:30 Uhr | Rommé-
Treff
Kartenspielen in geselliger 
Runde.
 Mehrgenerationenhaus 
„Zehdenicker Bienenstock“, 
Amtswallstraße 14a

15.07. Mittwoch

10:00 – 12:00 Uhr | Häkel- und 
Stricktreff
Kreativität in angenehmer 
Atmosphäre mit Kaffee und 
Gebäck.
 Mehrgenerationenhaus 
„Zehdenicker Bienenstock“, 
Amtswallstraße 14a 

14:00 Uhr | Bingo-Nachmittag
 AWO Beratungs- & Koordi-
nierungsstelle, Havelstube

Veranstaltungen, Termine & Ausstellungen

Kalender


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17.07. freitag

14:00 Uhr | Seniorentanz
Aus organisatorischen Grün-
den sollte Ihre Anmeldung 
persönlich bei Frau Eichstädt 
in der Beratungs- und Koordi-
nierungsstelle, telefonisch un-
ter 03307/ 463130 oder per 
E-Mail an zehdenick-brkst@
awo-potsdam.de bis zum 8. Juli 
erfolgen. Eintritt: 18,00 €, für 
Mitglieder des AWO Ortsver-
ein e. V. 15,00 €. Im Preis ent-
halten sind u.  a. das Kaffee
gedeck sowie verschiedene 
Getränke. 
 AWO Seniorenzentrum 
„Havelpark“, Friedhofstraße 28

14.30 – 17.00 Uhr | Gemein-
sam Musizieren!
… für und mit Senioren
 Mehrgenerationenhaus 
„Zehdenicker Bienenstock“, 
Amtswallstraße 14a

‚Trauerspaziergang‘ des Am-
bulanten Hospizdienstes
Den Kopf frei kriegen und 

Emotionen lösen bei Bewe-
gung in der Natur – Trauerbe-
wältigung für Hinterbliebene. 
Teilnahme bitte vereinbaren 
bei Frau Strehlau unter Tele-
fon (0171) 38 70 854 (bitte 
donnerstags von 17 bis 19 Uhr 
anrufen).
 Ort (und Zeit) nach Vereinba-
rung

21.07. Dienstag

13:30 Uhr | Spielenachmittag 
 AWO Beratungs- & Koordi-
nierungsstelle, Havelstube

29.07. mittwoch

15:00 Uhr | Demenzkaffee
Austausch für An- und Zuge-
hörige von Menschen mit De-
menz. Es wird um vorherige 
Anmeldung bei Krystyna Liese 
vom „Pakt für Pflege – Pflege 
vor Ort“ unter Telefon 03307-
463399 oder an krystyna.liese 
@awo-potsdam.de gebeten.
 AWO Seniorenzentrum 
„Havelpark“, Friedhofstraße 28



Anzeige

Wollen Sie anderen 
mitteilen, dass es was 
zu feiern gibt oder 
sich herzlich bedanken?

Einfach
online

buchen.

In vier einfachen Schritten 
haben Sie eine Anzeige  
gestaltet, gebucht und bezahlt.

Wählen Sie aus einer Vielzahl 
von Motiven oder formulieren 
Sie Ihren eigenen Text.

Jederzeit im Internet auf:

https://shop.heimatblatt.de
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